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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Stammham II : SV Gendorf Burgkirchen II 
Freitag, 24.03.2023, 19:00 Uhr

Pritzl macht den Sack zu

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen den TSV Stammham II hat der SV Gendorf Burgkirchen II am
Freitag in weniger als 105 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) gesammelt. Beim TSV Stammham II lief nicht viel zusammen.
Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 10:26 behielten die
Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV Stammham II mit 2 und der SV
Gendorf Burgkirchen II mit einem Ersatzspieler antrat. Erfolgsgarant in diesem recht schnell
beendeten Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Der Verlauf im Einzelnen: Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Meier / Weber, das sie
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Axthammer / Hochertseder verloren. Lips / Eder hatten
gegen Pritzl / Slany bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Da war final wirklich nichts zu
holen. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Unbeeindruckt von einem nachfolgenden 2:0-Rückstand, kam Roman Lips
gegen Markus Pritzl dann besser ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz.
Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Johann Meier bei seiner 1:3-Niederlage
von Fabian Axthammer dann doch niedergerungen worden. Einen langen Atem hatten die Spieler im
ersten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Wenige Chancen hatte wenig später Marco Eder bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Longin Slany. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Max Weber beim letztendlich klaren 0:3 gegen Manfred Hochertseder. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. Auf dem falschen Fuß erwischte Roman Lips seinen
Gegner Fabian Axthammer beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Das war ein souveräner Sieg.
Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem Satzerfolg für Lips
endete. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage gegen Markus Pritzl hatte Johann Meier nur
im ersten Satz eine Chance. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für
das Gastteam vorzeitig fest. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Marco Eder über die 1:3-Niederlage gegen Manfred Hochertseder hinweggetröstet werden
musste. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der anschließenden 1:3 Niederlage jedoch für Max Weber gegen Longin Slany.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Damit
hat Weber nun ein 1:7 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Stammham II am 31.03.2023 gegen den TSV 1852 Neuötting
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
28.03.2023 gegen den TSV Feichten/Alz mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Stammham II

Doppel: Meier / Weber 0:1, Lips / Eder 0:1 
Einzel: R. Lips 2:0, J. Meier 0:2, M. Eder 0:2, M. Weber 0:2 

 SV Gendorf Burgkirchen II
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Doppel: Axthammer / Hochertseder 1:0, Pritzl / Slany 1:0 
Einzel: F. Axthammer 1:1, M. Pritzl 1:1, M. Hochertseder 2:0, L. Slany 2:0


